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ZwischenZentrumundPeripherie
M Kunst: Eine Ausstellung in der „Neuen Galerie“ zeigt regionale und überregionale Maler in direkter Konfrontation.
Von Ina Wagner

WalterBaumfalk isthochzufrieden.
DerStifterhunderterGemäldeund
KunstobjekteandasOstfriesische
Landesmuseumsteht inmittender
neuenAusstellung„Szenenwechsel“
inderNeuenGalerie imGesprächmit
KuratorTobiasErtelundbeurteiltvor
allemdieVielfaltderausgestellten
rund70abwechslungsreichenArbei-
tenals „außerordentlichgut“.Dass
zudemjederKünstlermitmehreren
Objektenzusehen ist,begeistertden
eigentlichsehrzurückhaltenden
Kunstsammler.

FürErtel,dessenSpezialgebieteigent-
lichdie italienischeRenaissance ist
undder imLandesmuseumserstmals
mitostfriesischerKunstzutunhatte,
wardieseAuswahlnaheliegend. Jeder
Künstlerveränderesichnuneinmal
imLaufeseinesBerufslebens.Dasgel-
tenichtnur für jeneMalerundBild-
hauer,die indengroßenZentren le-
ben, sondernauchfürdieKünstler in
derPeripherie.

TobiasErtel istTeilnehmerdesaktu-
ellenKursesvonMusealog.Diese
WeiterbildungsmaßnahmevonAka-
demikernseieinhöchsterfolgreiches
Projekt,dasdenWissenschaftlerndie
MöglichkeitendermusealenPraxis
böte,meintederVorsitzendeder
„Kunst“,ReinholdKolck.Ertel, gebür-

tigausGera,habeseitFebruarein
schlüssigesKonzept fürdieneueAus-
stellungentwickeltunddabeieigene
Ideenumgesetzt.

Insgesamt istdieAusstellung in fünf
Themengruppenuntergliedert. Ertel
orientiert sichandenStilepochen
zwischenImpressionismusundAbs-
traktion–unterbesondererBerück-
sichtigungvonSelbstporträts,denen
eineigenerkleinerBereicheingerich-
tet ist.DasbesondereanderSchau
aber istdieDarstellungderObjekte
innerhalbeinesSpannungsfeldesvon
ZentrumundPeripherie.

Ertelwilldamitdarstellen,dassost-
friesischeKünstlerdurchausdenzu
ihrerZeitgängigen internationalen
Standardsgenügtenundauchheute
nochgenügen,dasssiediegroßen
Strömungennichtnurkannten, son-
dernsieauchaufnahmenundin
eigenerHandschriftbearbeiteten.
Deutlichmachterdies inderAusstel-
lungdurchdirekteKonfrontationen.

Dasindnichtnurbekannteostfriesi-
scheMalerzusehenwieAlfredKauf-
ner,BodoOlthoff,HannaLömker-
Rühmann,HerbertDunkel,Poppe
FolkertsoderHansTrimborn, son-
dernauchFranzRadziwill, ConradFe-
lixmüller,OskarKokoschka,Her-

mannMaxPechsteinoderMaxLie-
bermann.UnterscheidendesMerk-
maldabei istdieunterschiedliche
Handschrift, dochdieGemeinsam-
keitensindohneZweifel erkennbar,
meintErtel,der sichmitBegeisterung
indasThemaeinarbeitet,wieMu-
seumsdirektorWolfgang Jahnan-
erkennendanmerkte.Kunstausder
Regionsei immer identitätsstiftend
undsomitdiepermanenteAufgabe
einesMuseums, zitierteerdieein-
schlägigewissenschaftlicheMeinung.

Für ihnseieseinebesondereHeraus-
forderunggewesen,denWechsel zwi-

schenItaliens 14. Jahrhundertundder
KunstOstfrieslandszuvollziehen,
merktErtelmitbreitemLächelnan.
DochhabeersichdankderVielfaltder
Originale rascheinsehenkönnen.Be-
sondershat ihmdieKunstBodoOlt-
hoffsangetan,merktmandemMann
ausGeraan. „Olthoff isteinkonge-
nialesBeispieldafür,dassOstfriesland
künstlerischauf internationalem
Wegenichtabgeschnittenwurde“,
meinterundverweistaufdie riesigen
Olthoff-Himmel in tiefstemRoyal-
blau.

DieGesamtheitderausgestellten
WerkestammenausdemFundusvon
KunstundStadtEmden,derzudie-
semAnlassspezielldurchgesehen
undausgewähltwurde.Sogibtes
auchallerhandEntdeckungenzuma-
chen–etwadiekleine, aberäußerst
wirkungsvolle „Komposition inGrün“
vonKarlTüttelmann,dienunwir-
kungsvoll aufeinermattbraunen
Wandhängtundin ihrer feinabge-
stimmtenFarbigkeiteine freundliche
Einladung indieAusstellung„Maler
sehenOstfriesland“ausspricht, einer
Schau,diezudemintensivmitder
Sonderausstellung„Künstler insze-
nieren ihreStadt“ imSonderausstel-
lungsbereichdesLandesmuseums
korrespondiert.

Y Zu sehen ist die Ausstellung in
derNeuenGalerie bis ins Jahr
2020 hinein. Die Sonderaus-
stellung „Als Künstler Emden
inszenierten“ ist noch bis zum
26.Mai geöffnet.

Er hat die Ausstellung konzipiert: Kunsthistoriker Tobias Ertel aus Gera. Hier ist er vor dem Bild „Komposition in
Grün”vonKarl Tüttelmannzu sehen. EZ-Bilder: Hasseler

SurrealeWelten schafftHannaLömker-Rühmann.Hier zwei ihrer vielschichtigenBildnisse inderneuenAusstellung.
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